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Forschungsauftrag, den dıe Kommıissıon beım Dıalog C1- Art der dogmatıschen Konstıitution über dıe Kırche, und
füllen hat Denn S1e hat für dıe Kırchen ıne Antwort auf dıe eindeutıg sprach S1e ıIn ATt IS des Dekrets über den Oku-

men1ısmus AU:  Nrage vorzubereıten, ob dıe Unzulänglichkeıiten dıe gOoLllge-
schenkte Einheıiıt zunıchte machen und weıterem Gespal- Das chısma beenden., i nıcht mehr Aufgabe der Dıalog-
tenseın nötıgen, oder ob S1e dıes nıcht iun kommıissıon. Denn S1e hat keıne Vollmacht, Entscheidungen
Wenn S1e hre geistliche und hre torschungsmäßige Pflicht reifen SIie ist Z Beratung eingesetzt und hat das esul-

nımmt, kann S1e jenem theologıschen Urteil über dıe al ihrer Arbeıt den Kırchen mıtzuteıllen. An diıesen 1eg
Nähe DbZw. Ferne zwıschen den getrennten Kırchen iinden, entscheıden, W as letztendlic geschehen WIrd.
das dıe Kırchenleitungen, VO denen S1e eingesetzt wurde, Im Dıalog geht darum, ob dıe notwendigen Voraussetzun-
VO  S INr erwarten Fındet dıe Kommıiıssıon In ehrlicher theolo- SCH für dıe Kırchengemeinschaft egeben SInd. DiIies kann
ıscher Arbeıt der Überzeugung, daß VO  = (Jott her dıe nach dem SC grün  ıcher theologischer und hıstorI1-
Eıinheıt esteht und daß uUunNns 1UT geschichtliche Verwicklun- scher Untersuchungen mıt logıscher Stringenz bestätigt
SCH WENNEN, wırd S1e den Kırchen vorschlagen, das chısma oder. notwendig, bestrıitten werden. das mıt L0g1-
für eendet erklären. Es gäbe dann nämlıch keine eran- scher Stringenz erarbeıtete Resultat der theologıschen Prü-
assung mehr für dessen Fortbestan iung DOSILLV dUs, reicht dıes noch nıcht hın, dıe Kır
Von manchen Katholıken und Orthodoxen werden aber DIsS chengemeınschaft tatsächlıc Denn Kırchen-
auf den heutigen Tag ernste / weıfel erhoben, ob zwıschen gemeı1nschaft bedeutet wechselseıtige 1 Liebe aber ist
uUuNseICN Kırchen WITKIIIC dıe Voraussetzungen für dıe Kır- frel und muß fre1 geschenkt werden. Darum erwächst dıe
chenemnheıt bestehen. Die Dıalogkommıissıon hat dıe 5orgen Kırchengemeinschaft nıcht WI1Ie VO  s selbst AdUus der Tatsache.
dieser Chrısten TNS nehmen. SIie wiırd, WCINN S1e dıe Kır- da ß das Vorhandenseın iıhrer Voraussetzungen erkannt
cheneminheıt für möglıch hält, dıe Aufgabe aben, den Skep- wiıird. S1e muß vielmehr ewährt werden.
tiıkern unter den Katholıken und Orthodoxen dıe Gründe für Ob S1e tatsächlıc gewährt wırd oder nıcht, bleibt auch dannihr Urteil hınreichend klar erläutern, damıt das rgebnıs noch O  en WECENN dıe Theologıe dem rgebnıs gekommender Untersuchungen VO  S den Kırchen reziplert werden kann. Ist, daß S1e ewährt werden könnte. Dann stellt sıch ämlıch
Käme dıe Kkommıissıon ingegen nach ernsthafter Prüfung dıe rage, ob und Inwıeweiıt dıe Kırchen ewillt SInd, sıch das
Z entigegengesetzten Urteıl, könnte S1e nıchts welılter tun Resultat der theologıschen Forschung e1gEenN machen
als hre Tätigkeıt einstellen. Denn keıne mMensSCHIICHNE nstanz und CS 1NSs kırchliche Leben umzuseizen Dıiıe Kırchen SINd
kann dıe Kırcheneinnheit herbeıführen, WENN S1e nıcht VON menr tun und unterlassen. Allerdings mMUsSsen dıe
(Gjott her geschenkt ist Zumindest AUS der C der katholi1- Hıerarchen und das gläubiıge Volk, VO denen dıe Annahme
schen Ekklesiologie ist eın olcher Ausgang der Dıalogarbei- oder /urückweılsung des theologischen Ergebnisses ab-
ten aber nıcht denn bereıts das /weıte Vatıka- hängen werden, edenken, daß S1e Rechenschafi werden aD-
nısche Konzıil anerkannte das ırche-Sein der Ööstlıchen egen muUussen über den EeDTauCc. den S1e VO iıhrer Freıiheit
Christenheit. DiIie Grundlage für dıe Anerkennung egte In machen. Ernst Christoph Suttner

FEın untypısches Bankhaus
£u Lage un Entwicklung der Vatıkan-Bank IO  Zz>

Die Vatıkan-Bank TITOR gerıet verschiedentlich IM Zusammenhang mMAıt Devisenbetrüge-
reien und ankkonkursen In die Schlagzeilen. Der olgende Beıtrag skızzıert (re-
schichte un heutige Struktur dieses ungewöhnlichen ankhauses, das AULONOM 1st und
zugleic. nach Internationalen Geschäftsregeln arbeiıtet. Der Autor puDlizierte verschie-
entllic; Fragen der Vatikanfinanzen (vgel. HK, November [995, 606 ff.)

cht Tre 1st Her se1t dıe umstrıttenste Eınriıchtung 1m sche KöÖörperschaft mıt S1t7 1m Vatıkanstaat gegründet (AAS
Vatıkanstaat, das zume1st Vatkan-Bank - bezeıchnete 4/1942, DAf eıther steht CS 1mM Geflecht der Kurıe
„Istiıtuto DPCI le pere dı Relıgione“ gründlıch FeTIOT- völlıg unabhängı1g da und ist LLUT dem aps Rechenschaft
mılert SOWIE mıt einem professionellen Management C= schuldıg. Es Ha dıe Stelle der Jn Februar 155 / VO
tattet wurde. Das „Instıtut für dıe en der elig10n“ Leo I1I1 1NSs en gerufenen „Ammıinıstrazıone
wurde Jun1ı 1947) VO  = 1US XII als JurIist1- pere d1 Relıgione“, dıe alle AdUus Jlestamenten, Schenkungen
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und Stiftungen den aps fhıeßenden Gelder ‚Z ufbe- S Miıllıonen Dollar und 1965 betrug das gesamte In ertpa-
wahrung für fromme /wecke (per deposılt! ad plas causas)“ pleren angelegte IOKR-Kapıtal 100 bıs 150 Mıllıonen Dollar,
sammelte. VO denen A Mıllıonen Dollar INn ıtalıenıschen Werten
Den Anstoß AT ründung eıner Bank auf Vatıkangebiet gelegt Bıs In dıe frühen sıebziger Tre WäarTl das IOR
gab dıe Siıtuation der en 1mM talıen der irühen vierz1ıger eine fast ausschließlic INn talıen tätıge Spar- und Kredıitan-
Ke DIe meısten Ordenshäuser hatten iıhr eld be]l ıtahlıe- stalt Anfang der siebzıger re anderte sıch se1lne Anlage-
nıschen Banken angelegt und wıickelten über S1€e dıe Geldge- polıtık grundlegend.
chäfte mıt den TILochterhäusern In er Welt ab Als Personalpolıitisc. wurde der andel Ün dıe Eınsetzung
J Dezember 1941 Italıen den USA den Krıeg erklärte und des US-amerıiıkanıschen 1SCANOIS Paul Marcınkus Z
AUS dem bısher neutralen Hauptfinanzplatz USA e Kriegs- Präsıdenten (von Januar 197 DIS Julı 1989 1MmM Amt) unter-
SCHNCI geworden Wal, geriet der Kapıtalfluß VO  Z und nach strichen. Diıe Mehrheıtsbeteiligungen, dıe INan ıtahen1-
Rom 1NS tocken Von der plötzlıchen Kapıtalknappheıt schen Konzernen esa wurden abgestoßen. Nur be]l e1INl-
wurden besonders kleine en empfindlich getroffen. SCH Banken und Gesellschaften 1e das 1 beteıligt,
Wohlhabende Ordensleıtungen hatten keıine Möglıchkeıt be1l AFTatı: und (mit zehn Prozent) be1 „Italcement1“, Ber-
mehr, eld AUsSs Italıen transferleren. Wäre der rieg für SaIlQO. Das IOR 1ng dazu über, offens1iv 1INSs internationale
Italıen ungünstıg verlaufen. hätten dıe Faschıisten eıne Kon- Investmentgeschäft einzuste1gen und kaufte Aktıenbesıtz In
Uiskatıon VO  — Urdensgut verfügen können. iıne sıch nach e1- den USA, Kanada, apan, Frankreıch, der Bundesrepublık
0S Sturz Mussolınıs eventuell etabhıierende sozlalıstische Deutschland und der Schweıiz, Ländern mıt lıberalem KapIı-
oder kommunlistische Reglerung hätte ebentfTfalls für den Fın- taltransfer und Steuervorteıjlen für relıg1öse KöÖörperschaften.
ZUS VO Kırchenbesıtz votleren können.
So sollte das IOR Ar dıe siıchere ulbewahrung und Ver- Verwickelt In ıtahlhenısche ankkonkursewaltung VO  S Kapıtalıen (in Wertpapieren und Bargeldern
und Immobiıliıen SUTSCIL, dıe VO natürliıchen oder Jurıst1-
schen Personen übergeben wurden“ (in Artıkel des ber dıe des IOR als ınleger 1m internationalen Ban-
R-Regolamento VO Julı Konten eröffnen Qlr kensystem ist INan für dıe zweıte Hälfte der sıebziger re
fen Urgane und Angestellte vatıkanıscher Dıkasterıen. DI1- NC dıe Jahresberichte der Basler „Bank für Internatıona-
Ozesen, Pfarreıen, Kongregationen, KAeCHM Bürger des \a len Zahlungsausgleich“ besten informıiert. 7 wı-
tiıkanstaates, dort akkredıtierte Dıplomaten SOWIE ein1ge schen Dezember 1974 und Jun1ı 19/5 1e das 10  z be1l den
Prıvatpersonen. inleger können beım IO Ersparnısse de- Banken der einzelnen Berichtsländer (Belgien, der Bundes-
ponıeren, 1INSs Ausland transferjieren oder In ausländısche Va- republı Deutschland, Frankreıch, Großbrıtannien, Italıen,
luten wechseln lassen, ohne ıtalıenısche Kapıtalausfuhr- und Luxemburg, den Nıederlanden, CHWEdeEeN und den S-Ban-
Devısenbestimmungen beachten. lle Gelder, mıt denen ken den Offshore-Finanzplätzen) schuldenfre1ı Dem STan-
das Institut operIert, sSınd ınlagen, dıe den jeweılıgen Jurıist1- den In jenem Zeıiıtraum Verbindlichkeiten zwıschen Miıl-
schen und natürlıchen ersonen, und nıcht dem eılıgen lıonen Dollar (Dezember und 130 Mıllıonen Dollar

oder dem apst, ehören. unı gegenüber. /wıischen Dezember 1978 und Junı
Das IO ist eıne AULONOME Institution; dıe treuhänderısch 1980 stellten siıch auch Forderungen das IOR e1nN, S1e
dem aps persönlıch an  € Stiftungen INn Oorm be- reichten VO  = Mıllıonen Dollar (Dezember bıs
weglıcher und unbeweglıcher Güter mıt dessen Erlaubnis für Mıllıonen Dollar unı und Dezember 1979 SOWIE März
dıe Uberantworter jener Gelder verwaltet. DDer nach der DIe Forderungen erhöhten sıch innerhal dıeser
Verrechnung verbleibende Reingewınn wiırd ZAUM rößten Quartale ebenfalls und stiegen bıs auf 213 Mıllıonen Dollar
en oft DIS 85 Prozent, dem aps überwliesen. SO rhıielt (September Im Junı 1980 verfügte das 1Ö über
169a Paul VI 16 Mıllıonen Dollar AUS IOR-UÜberschüssen. ınlagen und Bankwerte VO  S über WEe1 Miıllıarden Daollar.
DIie übrıgen Prozente dıenen ZUT Deckung der Verwaltungs- /u seInem Vermögen ählten neben Aktıen und Bankeınla-
kosten. DDas IOR o1Dt nıedrigen 7Zinssätzen Kredite SCH auch Goldwerte, Immobilien und Oblıgationen. Ende
Bıstümer und Ordensleıtungen und erzielt weıtere Erträge, 1978 sollen alle Vermögenswerte S Mılhlıarden Dollar be-
indem einen Teıl seiner ınlagen In kurzfrıstige Staatsan- tragen haben
eiıhen und Del anderen Banken investlert. Es ırd auch als Seı1t Miıtte der sıiebzıger Jahre wurde das IO iImmer wıeder
Handelsbank tätıg. Den Eınlegern werden 7Zinsen zwıschen mıt ıtalhenıschen Devısenbetrügere1ien und ankkonkursen
tünf Prozent (be1 normalen Sparkonten und zehn Prozent In Z/Zusammenhang gebracht. Als OLA das Bankenkonsor-
(für Dıkasterien) ezahlt. Das 10 zıieht VO den /ıinsen, dıe t1um VO Michele Sındona (1920-1986), des a 1961 malßgeb-
In den etzten Jahren esenkt wurden, DIS 15 Prozent Pro- lıchen Fınanzberaters des IO zusammenbrach, verlor das
VISION e1In, erhebt jedoch keıne Kontoführungsgebühren. JOR, das zuletzt noch vier Sındona-Banken beteılıgt WAdIl,

4() DIS 5() Mıllıonen Dollar Bedeutend höhere 1InbubenDie Lahl der inleger wuchs auf heute 9500 Jurıstische und
natürlıche ersonen uch dıe Ööhe der inlagen stieg mu 19872 beım Konkurs des Maıländer „„Banco MMDTrO-

S1aNoOo“ (BA) VO Roberto AaLVI hınnehmen. alvıhatte S1E 19472 1000 wen1ge Mıllıonen Dollar betragen, C1-

reichte dıe Summe er verwalteten en bereıts 1945 rund (1920-1982), seı1ıt MOl A-Generaldırektor, baute iın den
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sıebziger Jahren eın Netz VO  s Scheı1in- und Briefkastenfirmen Dollar In den ersten PontiıLıkatsjahren Johannes auls
1n europäılschen, mıttelamerıkanıschen und karıbischen hatten S1e noch sechs bIs ZWO Miıllıonen Dollar betragen.
Steueroasen auft und andelte se1ıt 1974 auch In großem Um- Inzwıschen hat sıch das IOR VO den Folgen des BA-Zusam-
fang mıt E.urokrediten. menbruchs erholt Zum 31 März 19972 wurde se1ın beweglı-
Das IÖ Warl se1ıt selner ründung tradıtionell katholı- ches Vermögen, das Eee über 5() Prozent des R-Ge-
schen beteılıgt, 1978 mıt ISS Prozent des Aktıenkapi- samtbesıtzes ausmacht, mıt rund 82 Miıllıarden Dollar AaNZC-
tals In der Presse wurden spezıe dıe 1981 VO Marcınkus geben DiIe 991/97) erzielten (Gewımnne wurden mıt DIS 44
für alvı ausgestellten Garantiebriefe dıskutilert. Der IOR- Mılllıonen Daollar bezıffert Hınzu kamen Immobiliıenwerte
Präsıdent hatte alvı auft dessen Bıtte Patronagebriefe des VO  — Z7WEeI1 Mıllıarden Dollar. daß sıch das IOR-Gesamtver-
nhalts ausgestellt, daß das IO 20 Firmen der BA-Gruppe mögen auf S Mılhlıarden Dollar belıef. In den darauf fol-
diırekt oder indırekt kontrolhere und deren Gesamtschulden genden Jahren Ist MNO dıe für den Vatıkan günstiıge Lage
VO insgesamt 1’ Mıllıarden Dollar anerkenne. Gleichzeıitig internatiıonalen Devısenmarkt mıt ihrer anhaltenden
1eß Marcınkus sıch eiıne Gegenerklärung unterzeıichnen., dıe Lira-Schwäche e1n noch posıtıveres rgebnıs erzlelt
das IO VON jeder Belastung freıistellte, da besagte Fiırmen worden.
tatsächlıc gänzlıc ZU Bereıch des gehörten. Dıiese,
zumındest Teu und Glauben verstoßenden (Jarantıe-
briefe heßen nach dem Zusammenbruch des (30 Jun1ı Umstrukturierung eiıner ach internationalen

Stimmen aut werden, das 10 mMUsse sıch. da der Geschäftsregeln arbeıtenden ank
Insolvenz mıtverantwortlıich, auch den chulden VO  s 1,4
Miılliıarden Dollar beteıilıgen. Der kandal den WAdl nla A Umstrukturierung

des IO SI1e wurde 1987 begonnen und 1994 vorläufig abge-Kurz VOI der Liquidierung des esa das IO noch offi-
ziel ausgewlesene 1,589 Prozent des Aktıenkapıtals jener schlossen. 1989 wurden dıe Leıtungsgremien NMECU besetzt und
Bank Nımmt I1a  z dıe Anteıle den verschiliedenen nei- März 1990) eın Statut erlassen (AAS 2/1990,

1619-1629). Ab 18 Julı 19589 besıtzt das IO einen AuUf-kastenfirmen und A BA-Gruppe gehörenden Banken sıchtsrat AUS fünf Finanz- und Wiırtschaftsexperten, der fürhINZU, addıerte sıch dıe IOÖR-Beteıilıgung auf 16 Prozent des dıe Investitionsrichtlinien verantwortlich ist Jle MıtgliederAktıenkapıtals. Im Z/uge des Streıts dıe Garantiebriefe
eıtete dıe Maıländer Staatsanwaltschaft bereıts 3() Julı wurden Ende 1994 für welıtere fünf Te 1mM Amt bestätigt.

Als Präsıdent amtıert seıther Professor Angelo C'aloia (58)19872 CaCNH der eINLTeEe Z betrügerischen Bankrott eın
VO „Mediocredito OMDaAardo dı Mılano*°. Vıze-PräsıdentErmıittlungsverfahren Erzbıischof Marcınkus SOWIE Ist ılippe De Weck 78) der VOT 19872 Präsıdent des Ver-Hauptkassıerer Pellegrino de TroeDbe. und Chefbuchhalter waltungsrates der „Schweiıizerischen Bankgesellschaft“ Wal.Lut1g1 Mennuinı ein Eın 2 Februar 1987 erlassener Al

befehl konnte, da der Vatıkan eıne Ausheferung ablehnte, Als weıtere Mıtgliıeder Sınd Professor Jose nge Sanchez
Asıain 68) VO ‚Banco Bılbao de Vızcaya“, Theodornıcht VOIllstrec. werden. DIe 119 Gläubiger-Banken des

forderten insgesamt 406 Mıllıonen Dollar zurück. ach Pietzcker U VO  S der „Deutschen B ku In Essen und
Virgil Dechant 66) Oberhaupt der finanzstarken atholı-mehrjährıgen Verhandlungen und internen Untersuchun-

SCI, denen auft Vermiıttlung des damalıgen Kölner Erzbi- schen US-Laienorganisation „Knights of olumbus  L aktıv
Letzterer 1990) den verstorbenen Dırektor der Newschofs, Aandimnmal Josepn Höffner, auch Hermann oSe Abs Yorker „Allıed Stores Corporatıion“, Thomas Macıoce.teılnahm., estand das 1O dıe „moralısche Verpflichtung‘

AA Zahlung eINes Teıles der A-Schulden e1in und überwıies DiIie Alltagsgeschäfte der Bank mıt iıhren (Maı 105 Mit-
arbeıtern, dıe übrıgens eINZIE 1m Vatıkanstaat 14 Monats-Julh 1984 Mıllıonen Dollar
gehälter beziıehen, se1ıt 1995 el Scaletti qals Gieneral-

Der Zusammenbruch des hatte nıcht Jleine dem IOR e dırektor. Ihm sınd 13 Abteılungs- und Büroleıter mıt e1ge-
nanzıelle Eınbußen, sondern Vatıkan und eılıgem 1IC  = /uständıgkeıtsbereichen unterstellt. Dem Aufsıchtsrat
insgesamt eınen iImmensen Verlust Reputatıon beschert. Sınd se1t 1989 dre1 Wiırtschaftsprüfer beigeordnet, dıe dıe
Das IÖ als Geschäftspartner ıllegaler Devısenspekulanten Jahres- und Monatsbılanzen prüfen. Der Klerus ist ormell
und hre Manager als PCI Haftbefehl gesuchte Bankrotteure WE einen Prälat-Sekretär (der Posten ist se1t 25 März
lheßen das offızıelle Bıld des VareN“ Vatıkan wen1g glaub- 1993 unbesetzt und dürfte dauerhaft vakant eıben SOWIE
haft erscheıinen. Um Mıllıonen Dollar aufzubringen, fünf Mıtgliıeder eiıner überwachenden Kardınalskommuission
hatte das IOR 1984 ZWe] Beteıilıgungen, der „ Vıanınıi- vertretien, VO  —_ finanzpolitischer Weısungsbefugnis aber A4aUSs-

Holding“ und der „Banca de] Gottardo d1 Lugano“, verkauft geESCHLIOSSECN.
SOWIeEe ın London e1in Euro-Darlehen VO 23() Mıllıonen Besonders der New Yorker Erzbischof. ardına John
Dollar aufgenommen. In den Jahren 1983 bıs 1986 mußte (O’Connor Y der schon VOT der Reform VO 1989 1mM IOR-
das IÖ gehörıge Abschreibungen ınnehmen. Von 1984 bıs Aufsıchtsrat saß und dessen einz1ger Nıicht-Kurienkardinal
1986 wurde SORa: keıne Dıvyvıdende ausgeschüttet. 19872 und Ist, bringt VOIKS- und betriebswirtschaftliche Erfahrung In dıe
1983 sanken dıe Erträge auf 1,9 DZW Z6 Miıllıonen Dollar IOÖR-Spitze eiIn JTle VOT 1989 verantwortlichen ührungs-
1986 und 1987 agen dıe Gewımnne Del dre1 DIs vier Mıllıonen kräfte des IO Sınd heute ausgeschleden. Erzbischof Mar-
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cinkus 75) arbeıtet ab Anfang 1991 als Subsıdıar der ArTt- struktur Mn Spezıelles Augenmerk soll der Wertpapier-
gemeınde ST (lemens In Sun City dıe Prälaten Do- abteilung geschenkt werden, ıne effizientere Führung
NALO de Bonıts und armıne Recchıia verließen das IOR 1993, der Lıquıdıtät und Kontrolle schwankender Wechselkurse
wobel de Bonıis ZA0E Bıschof ernannt und Recchla pens10- und /Zinssätze erreıchen. In der Führung dieser sens1ıblen
nıert wurde. Lutg1 Mennint, der 1947 ZU IOR stieß, und ektion hat 6c5S bereıts 1996 eiınen Leıtungswechsel egeben
Pellegrino de TOEeDE gingen 1989 In Ruhestand. Als wichtigstes Resultat kann dıe LICUC Geschäftsführung auf
SeıIt 959 en Aufsıichtsrat und Geschäftsführung dıe Um- se1t 1989 ununterbrochen anste1gende Jahresabschlüsse VCI-

strukturierung des IOR elıner nach internationalen (ije- welsen.
schäftsregeln arbeıtenden Bank betrieben. Das derviceange- Dıiese Bılanzen hält das 10 noch iImmer geheım und DC-
bot wurde erheblich erweıtert und eiıne rößere reigabe 1m währt anderen Kuriendikasterien keinen 1ın  16 In se1lne
Devısenverkehr durchgesetzt. In der Auswahl der Geschäfts- Unterlagen. Nur der 951 gegründete „Consı1glıo ll ardı-
partiner, Berater und ınleger ist ILanl heute sehr vorsichtig nalı DCI lo studı10 de1l problem1 Organızzatıvı ed eCONOMICI
und hat Strengere Rıchtlinien, spezle be1l der Annahme Santa d 4c3 00 Beratergremıium AdUS I5 Bıschöfen der
S Fonds, geschaffen. 1994 dıe Büroräume 1mM Weltkırche, dem se1t 1 990) auch Kölns Erzbischof, aradına
urm 1KOolaus gründlıch renovıert und mıt modernster oachım Meisner, angehört, ırd se1ıt 1989 mıt Informatiıonen
ED  e ausgerüstet worden. DiIie „Präfektur für dıe wirtschaftliıchen Angelegen-
Als 1m /Zusammenhang mıt Schmiergeldzahlungen das heıten des eılıgen Stuhls ırd auf Anfirage MuUun  IC über
Chemıieunternehmen „Enımont“ (1993/94) und des Baukon- dıe Arbeiıt des IOR unterrichtet. el Abteıilungen en

„Gilardı“ römiısche Parlamentarıer das IOR (1993) aber keıine Weılsungsbefugnıis. Seıt 1994 werden dıe IOR-
erneut als 1ne Durchgangsstelle für Bestechungsgelder SC Haushalte zudem VO  Z einer Tn Bılanzprüfungsgesell-

wurde, bot dıe Bank der Maıländer DZW urıner schaft, der Zürcher „Revısuisse“‘, schwe1ıizerısche Tochter des
Staatsanwaltschaft sofort hre „loyale Zusammenarbeiıt... S-Unternehmens „Price Waterhouse“, EPHÜLE: DiIie (rJe-
für sorgfältige Nachforschungen“ d. eın Debakel WIE WINN- und Verlustrechnung für 1995 wurde VON „Revısu1lsse“,
1982 vermeıden. Auf einem über das Staatssekretarıat ab- dıie bislang noch keın Uro beım IO  z unterhält, als an and
gewıckelten schrıiftlichen Weg konnten dıe inleger der irue internatiıonals standards“ entsprechend bezeichnet.
merlerten Staatsanleıhen identifiziert und dıe Angelegenheıt Dennoch ist das 10 bIıs heute e1in untypıisches an  AUS mıt
1994 bereinigt werden. Im November 1995 (und erneut ausgewählt privilegiertem Kundenkreıs, den Vorteılulen elıner
Mıtte wurde dem IOR dıe Verwicklung INn angeblıch steuerifreien one und selbst 1m Vatıkan nıcht nachprüfbarer
über e1in ONTO des Erzbischofs VO  — Barcelona, ardına Rı- Finanzpolıitıik. 1ıne auch VO  —>; en Mıtgliedern des AI
cardo Marıa Carles Ordöo, gelaufene Geldwäschen S> sıchtsrats gewünschte Publizıerung OTINzZIeller Jahresberichte
worfen ine Untersuchung erga Jjedoch, da ß Carles beım ırd mıt davon abhängen, inwıleweıt sıch die Banker, dıe als
10  Z keın Konto hatte Laıen keıne kurılalen FKıgeninteressen wahren mUussen, MN
1997 das IO dem Schlagwort „Change Manage- Sser1ÖöÖse SOWIE gewiınnbringende Arbeıt beım aps Mıtspra-

cherechte erwiırken.men eiıinen weıtergehenden Imbau seiner Organisations- Hartmut enz

uUuCcC des Terrorıiısmus?
Diıe Hıntergründe des peruanıschen Geiseldramas

Am P ‚DFL befreite ein Spezialkommando /0) Geiseln, die über 1er Monate Vo  - einer
bewaffneten Gruppe der MRTA In der Japanıschen Botschaft In IMa gefangen gehal-
fen worden Den IC auf Hintergründe der Geiselnahme enfür UNMS dıie Jurt-
SN ADrıiela Sıerck. Ihr Buch „Kriminalıtät UN) sozıale Kontrolle In Peru  C6 LST
ehen IM Lit-Verlag (Münster) erschienen.

enr wurde dıe etzten 16 He VO  = polıtısch motivlerter ahre, wurden dennoch alleın 1im VEISANSCHNCH Jahr 400 Men-
Gewalt ıIn Oorm des Terroriısmus und der kriımınellen kte schen pfer polıtısch motıivlerter Gewalt
durch dıe Staatsführungen beherrscht Obwohl dıe Tahlen Seıt 17. Dezember 1996 iıne Gruppe der ‚ Revolu-

t1onÄären ewegung upac MAaru  CC (Movimiento Revoluc1o0-eindeutig L1AC weılsen, da das Ausmaß der Gewalt heute
längst nıcht groß ist WIE Begınn der neunzıger nNarıo ITupac MAaAaru dıe Japanısche Botschaft In
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